
 

 

Kolloidales Silber 
"Kolloidales Silber ist einer der wirkungsvollsten Bakterienkiller. Kolloidales Silber entpuppt sich als ein 
Wunder der modernen Medizin. Ein herkömmliches Antibiotikum eliminiert vielleicht ein Dutzend verschiedene 
Krankheitserreger, aber kolloidales Silber tötet etwa 650!" 

Science Digest, März 1978 
 
Einleitung 
"Jede Art von Pilz, Virus, Bakterium, Streptokokken, Staphylokokken und anderen pathogenen 
Organismen wird in drei bis vier Minuten abgetötet. Tatsächlich ist kein Bakterium bekannt, das nicht 
durch kolloidales Silber innerhalb von höchstens sechs Minuten eliminiert wird, bei einer 
Konzentration von nur fünf Milligramm pro Liter (ppm). Und selbst bei hohen Konzentrationen über 
100 ppm gibt es keine Nebenwirkungen." 
 

Health Consciousness, Vol. 15, 4 
"Es steht nicht in Konflikt mit irgendeiner anderen Medikation und führt auch nicht zu Magenbeschwerden. 
Tatsächlich ist es eine Verdauungshilfe. Es brennt nicht in den Augen. Medizinjournal-Berichte und 
dokumentierte Studien der letzten hundert Jahre sprechen von keinen Nebenwirkungen durch oral oder 
intravenös verabreichtes Silberkolloid, weder bei Tieren, noch bei Menschen. Es wurde mit hervorragenden 
Ergebnissen bei hochakuten Gesundheitsproblemen eingesetzt. Ohne übertreiben zu wollen: Es ist an der 
Zeit, kolloidales Silber nicht nur als sicherste, sondern auch als wirksamste Medizin der Welt 
anzuerkennen." 
 

Perceptions Magazine (Auszug) 
Von der amerikanische FDA (Food & Drug Administration) wird kolloidales Silber als Naturheilmittel 
angesehen. 
 

WIEDERERWACHEN DER KOLLOIDFORSCHUNG 
Um die Jahrhundertwende gelang Wissenschaftlern ein bedeutender Durchbruch in der Medizin: Die wichtig-
sten Körperflüssigkeiten (Blut, Lymphflüssigkeit) sind Kolloide. Diese Erkenntnis eröffnete unbegrenzte 
Möglichkeiten und führte zu raschen Fortschritten bei medizinischen Behandlungen. Doch das weitaus 
gewinnträchtigere Geschäft der Pharmaindustrie mit synthetisierten Antibiotika brachte den Siegeszug der 
Kolloidforschung zu einem verfrühten Halt. Die heutige Krise im Gesundheitswesen und die immer weiter 
abnehmende Wirksamkeit von Antibiotika lenkt den Blick zurück auf die Kolloide - insbesondere auf die extrem 
vielseitigen Anwendungsmöglichkeiten von kolloidalem Silber. Antibiotikaresistente Erreger lösen in den USA 
ganze Epidemien aus. So absurd es klingt - die dritthäufigste Krankheits- und Todesursache in den USA ist 
heute wieder die Infektionskrankheit. 
 

WAS IST KOLLOIDALES SILBER ? 
Kolloide sind heterogen, multiphasisch und unlöslich. Kolloide sind die kleinsten Teilchen, in die Materie 
zerlegt werden kann, ohne die individuellen Eigenschaften zu verlieren. Die nächste Stufe der Zerkleinerung 
wäre das Atom selbst. Diese Partikel befinden sich in destilliertem Wasser und tragen eine elektrische 
Ladung. Da sich gleiche Ladungen abstoßen, halten sich die Teilchen gegenseitig in der Schwebe. Diese 
positive Ladung geht allerdings wie bei einer Batterie mit der Zeit - vor allem durch Lichteinfluss - verloren. 
Deshalb sollte kolloidales Silber immer lichtgeschützt aufbewahrt werden. Am wirkungsvollsten ist kolloidales 
Silber in einem Zeitraum von drei Monaten nach der Produktion. Ältere Produkte verlieren mit der Zeit ihre 
hohe Wirksamkeit. 
Durch das Zerkleinern in mikroskopisch kleine Teilchen wird die Gesamtoberfläche enorm vergrößert und 
damit auch die Wirkung. Außerdem wird auch die Möglichkeit, in den Körper einzudringen und selbst an 
entlegene Stellen zu gelangen, enorm verbessert. 
Ganz besonders interessant sind Silberkolloide, da das Edelmetall Silber der beste, natürliche Stromleiter ist. 
 
WIE WIRKT KOLLOIDALES SILBER ? 
Das kolloidale Silber wirkt als Katalysator, dessen Hauptfunktion die Strukturierung von Körperflüssigkeit 
(Wasser) ist. Der Körper kann dieses hoch strukturierte Wasser verwenden, um viele Aufgaben im Körper zu 
erfüllen. 



 

 

Die Wirkung des kolloidalen Silbers scheint vor allem - nach dem heutigen Stand der Forschung - auf die 
Frequenz des magnetischem Feldes der Silberatomgruppen zurückzuführen zu sein, das sich um die 
Silberpartikel entwickelt. 
Die im kolloidalen Silberwasser vorhandene " Brownsche Bewegung " d.h. das kollektive magnetische Feld 
der kolloidalen silbernen Partikel, hat mehrere Wirkungen. 
Die Mikrokolloide im Wasser haben eine Frequenz und eine elektrische Polarisierung bzw. bioelektrische 
Eigenschaft (elektrisch negativ geladen), die sich störend auf viele Krankheitserreger auswirkt. Die 
oszillierenden Silberpartikeln kreisen im Körperwasser und können so mit den Krankheitserregern in 
Interaktion treten. 
Schon Dr. Becker stellte fest, dass unser Immunsystem von der Anwesenheit von reinem Silber direkt 
profitiert.  
Silber kann nur als Kolloid in Wasser gelöst an jede Stelle des Körpers gelangen. 
Studien der medizinischen Fakultät an der Universität Los Angeles haben die antibakterielle, antivirale und 
pilzhemmende Wirkung vom Elektrokolloidalem Silber aufgezeigt. Elektrokolloidales Silber zerstört spezifische 
Enzyme, die von Microorganismen für die Respiration benötigt werden. Bereits unsere Vorfahren nutzen die 
antiseptische Wirkung für sich aus. 
 

ANWENDUNGSFORMEN 
Für die systematische Anwendung muss kolloidales Silber z.B. oral eingenommen, d.h. am besten unverdünnt 
oder mit Wasser verdünnt getrunken, werden. Dabei empfiehlt es sich allerdings, die Flüssigkeit nicht sofort 
herunterzuschlucken, sondern sie zunächst einige Sekunden lang unter der Zunge zu behalten. Dadurch wird 
ein Teil des kolloidalen Silbers vom Körper bereits über die Mundschleimhaut aufgenommen. So kann verhin-
dert werden, dass im Darm möglicherweise einige der für die Verdauung wichtigen Bakterien abgetötet 
werden.  
• Die orale Anwendung empfehlen einige Ärzte beispielsweise bei Parasiten- und Hefepilzbefall 
(Candida), chronischer Müdigkeit und bei Bakterien- und Virusinfektionen, aber auch bei vielen anderen 
Erkrankungen. Kolloidales Silber sollte niemals gleichzeitig mit Vitamin C oder mit anderen Produkten 
vermischt werden. Nehmen Sie zum Beispiel morgens auf nüchternen Magen Kolloidales Silber und nach dem 
Frühstück Vitamin C, oder andere Produkte.  
• Bei Erkrankungen des Mund- und Rachenraumes (Zahnfleischentzündungen, Erkältungen usw.) 
ist es sinnvoll, mit unverdünnten kolloidalem Silber zu gurgeln und zu spülen.  
• Soll kolloidales Silber im Dickdarm wirksam werden, muss es möglichst schnell mit viel Wasser 
getrunken werden, damit es nicht vorher schon vollständig resorbiert wird. Anschließend kann es sinnvoll sein, 
die Darmflora durch Joghurt o.ä. wieder zu regenerieren.  
• Da kolloidales Silber selbst bei empfindlichen Geweben wie den Augen keine Reizung hervorruft 
(kann aber auch mit Wasser verdünnt werden), ist es als " Erste-Hilfe Spray " bei Schnittwunden, Entzün-
dungen, Verbrennungen und Insektenstichen verwendbar. In einer Vielzahl von entsprechenden 
Anwendungen war bisher kolloidales Silber bei folgenden Problemen hilfreich: 
 

AUSLEITUNG VON QUECKSILBER 
Amalgam-Zahnfüllungen enthalten toxisches Quecksilber, welches durch das beigefügte Silber gebunden 
bleibt. Silber hat die Fähigkeit, Quecksilber zu neutralisieren und aus dem Körper auszuleiten. Wer aus 
Metallbehältern oder quecksilberverseuchten Fisch gegessen hat, oder überhaupt in diesem Jahrhundert auf 
diesem Planeten lebt, hat höchstwahrscheinlich ein gewisses Quantum an Quecksilber aufgenommen. Unser 
Körper mag Silber, aber er hasst Quecksilber. Zum Glück mögen die beiden Schwermetalle einander. 
 

ERKRANKUNGEN DES AUGES 
Erkrankung  Ursache/Erreger 
Augenentzündung (Ophthalmie)  
Augenlidentzündung (Blepharitis)  
Bindehautentzündung (Konjunktivitis)  
Hornhautentzündung (Keratitis)  
Hornhautgeschwür  
Tränensackentzündung  

verschiedene Ursachen 
z.B. Bakterien, Parasiten usw. 
verschiedene Ursachen 
Viren u.a. 
meist Pneumokokken- oder Pilzinfektion 
verschiedene Ursachen 



 

 

 

ERKRANKUNGEN DER ATEMWEGE 
Erkrankung  Ursache/Erreger 

Grippe  
Keuchhusten  
Legionärskrankheit  
Lungenentzündung  
Mandelentzündung  
Nasenkatarrh  
Rippenfellentzündung  
Tuberkulose  
Rhinitis (Nasenschleimhautentzündung) 

Haemophilus-influenzae; Myxovirus- influenzae 
Bordetella pertussis 
Legionella pneumophila 
verschiedene Ursachen 
meist Streptokokken, teilweise Viren 
Bakterien 
verschiedene Ursachen 
Mykobacterium tuberculosis 
oft Rinoviren 

 

ERKRANKUNGEN DER HAUT 
Akne  
Bromidrosis (übelriechende Schweißabsonderung) 
Dermatitis  
Furunkel  
Hautkrebs  
Hautpilzerkrankungen  
Hauttuberkulose (Lupus) 
Herpes simplex  
Herpes zoster (Gürtelrose) 
Impetigo (eitrige Hautinfektion) 
Rosazea ("Kupferfinnen") viele verschiedene 
Ursachen 

verschiedene Ursachen 
Bakterien 
verschiedene Ursachen 
Staphylokokken u.a. 
verschiedene Ursachen 
verschiedene Hautpilze 
verschiedene Ursachen 
Herpes - Virus 
Vericella -Zoster - Virus 
z.B.Stphylo - oder Streptokokken 
Warzen Papilloma Viren 

 

ERKRANKUNGEN DES UROGENITALTRAKTES 
Blasenentzündung (chronisch)  
Gonorrhöe (Tripper)  
Leukorrhöe (Weißfluß)  
Nebenhodenentzündung  
Prostatabeschwerden  

verschiedene Ursachen 
Neisseria gonorrhöeae (Gonococcus) 
verschiedene Ursachen 
verschiedene Ursachen 
verschiedene Ursachen 

 

ERKRANKUNGEN DES VERDAUUNGSTRAKTES 
Durchfall (Diarrhöe)  
Gastritis (Magenschleimhautentzündung) 
Ruhr  
Salmonelleninfektion 

verschiedene Ursachen 
verschiedene Ursachen (z.B. Bakterien) 
Bakterien 
Salmonellen 

 

WEITERE ERKRANKUNGEN 
Entzündungen des Gehörgangs  
Furunkel  
Geschwüre  
Polio (Kinderlähmung)  
Scharlach  

verschiedene Ursachen 
meist Staphylokokken 
verschiedene Ursachen 
Polio (myelitis) - Virus 
Streptokokken 

 

 
 
Kolloidales Silber wurde mit gutem Erfolg eingesetzt bei:  
Adenovirus 5, Allergien, Arthritis, Bandwurm, Bindehautentzündung, Blephartitis, Blutparasiten, 
Candida Albicans, Diabetes, Dickdarmentzündung, Diphterie, Eiterflechte, Ekzeme, Entzündungen, 
Gingivitis, Gonorrhö, Gürtelrose, Hautausschlag, Halsentzündung, Hautrisse, Hauttuberkulose, 



 

 

Hepatitis, Heuschnupfen, Magenentzündung, Magenschleimhautentzündung, Mandelentzündung, 
Meningitis, Mittelohrentzündung, Mundgeruch, Neurasthenie, Ohrenerkrankungen, Pilzinfektionen, 
Rheuma, Säure-Basen Ausgleich, Schuppenflechte, Seborrhoe, Sepsis, Staphylokokkeninfektion, 
Streptokokkeninfektion, Verbrennungen, Warzen, Wunden, Zahnbelag (Plaques), Zahnfleischschwund, 
Zahnfleischbluten, Zeckenbiß… 
 

Dosierung Mensch 
Da kolloidales Silber schon in kleinsten Mengen Krankheitserreger abtötet, reicht eine geringe Dosierung aus. 
Kolloidales Silber soll möglichst vor den Mahlzeiten getrunken werden. Für Erwachsene genügt es zur 
Prophylaxe, einen Teelöffel (kein Metall verwenden) kolloidales Silber täglich einzunehmen. Für Kinder muss 
die Dosierung entsprechend verringert werden (ca. die halbe Dosis). Dabei ist es durchaus sinnvoll, in 
bestimmten Krisensituationen eine Art Silberkur durchzuführen und dann wieder zu pausieren. Sinnvoll kann 
es beispielsweise sein, in der kalten Jahreszeit vorbeugend den Körper mit kolloidalem Silber zu immunisieren 
und dazu vorübergehend die Dosis leicht zu erhöhen.  
Bei ernsthaften Erkrankungen kann die Dosierung gesteigert werden bis auf 3 x 50 ml pro Tag. Immer pur 
einnehmen und so lange als möglich im Mund belassen (damit viel über die Mundschleimhaut aufgenommen 
werden kann). 
 
Dosierung Tiere 
Bei Tieren kann entsprechend des Körpergewichtes ähnlich wie beim Menschen dosiert werden. Bis 30 kg 
einen halben Teelöffel, 30 bis 100 kg Gewicht 1-2 Teelöffel, darüber entsprechend. 
 

Nebenwirkungen 
Wenn Sie große Mengen über eine längere Zeit einnehmen, sollten Sie Ihre Ernährung durch Joghurt oder 
Laktobakterien ergänzen oder den möglichen Verlust von Bakterien anderweitig kompensieren. Dies stellt 
jedoch kein ernsthaftes Problem dar, und, anders als Antibiotika, schwächt kolloidales Silber nicht das 
Immunsystem. Tatsächlich führt es zu einer außerordentlichen Kräftigung des Immunsystems. Diese Angaben 
beziehen sich zum Großteil auf Forschungsergebnisse aus den USA. 
 

SPIRITUELLE EIGENSCHAFTEN 
Nach eingehendem Studium von Forschungsergebnissen und Berichten über die Wirkung von Silberkolloiden 
kann davon ausgegangen werden, dass diese auch eine entscheidende Rolle für die geistige Entwicklung der 
Menschen in der heutigen Zeit spielt. Bei Geisteserkrankungen wie Alzheimer, Schizophrenie etc. wurden 
ausgezeichnete Besserungen beobachtet. Es scheint, dass Silber eine Substanz ist, die mit den vitalen 
Kräften des Lebens unmittelbar Verbindung aufnehmen kann… Dieses Metall kann durch seinen atomaren 
Aufbau und der sich daraus ergebenden elektrischen Eigenschaften eine Vielzahl von Aufgaben für den 
Organismus erfüllen: Wenn wir uns vor Augen führen, dass der Informationsfluss im Körper durch den Fluss 
der Elektronen erfolgt, so können wir vielleicht erahnen, was diese elektrische Qualität der Edelmetalle zu 
bewerkstelligen vermag. 
Wenn ein Mensch krank ist, ist seine Energie blockiert. Werden diese Blockaden aufgelöst, die Energien 
ausgerichtet und ins Gleichgewicht gebracht, kann der Heilungsprozess einsetzen. Silber kann die 
elektrischen und magnetischen Eigenschaften des Körpers beeinflussen (Verbesserung des PcE-Trainings). 
Es kann ein gestörtes elektrisches Potential wieder normalisieren. Das Edelmetall Silber ist der beste, 
natürliche Stromleiter. 
 

Kolloidales Silber hat die ganz wunderbare Eigenschaft, im menschlichen Körper schädliche Eindringlinge, 
die aus nicht mehr als einer Zelle bestehen, zu eliminieren. Das sind Viren, Bakterien und Pilze. Ein 
Antibiotikum, und sei dies auch ein Breitbandantibiotikum tötet nur eine kleine "Auswahl" von Bakterien ab, 
tötet dabei aber gleichzeitig die ganz wichtigen Darmbakterien mit ab, greift ins Enzymgeschehen des 
gesamten Stoffwechsels ein und vor allem unterstützt es die Bildung von resistenten Erregerstämmen, wenn 
diese nicht sowieso schon resistent sind. Ganz oft sind anhaltende Durchfälle und ein Gefühl von Mattigkeit 
die Folge von einer Antibiotikagabe. Die Tatsache, dass kaum noch Darmbakterien vorhanden sind, öffnet 
dem Hefepilz Candida albicans Tür und Tor. Und hat der sich erstmal im Darm breitgemacht, ist die 
Katastrophe perfekt. Meist dauert es Jahre, bis ein von Pilzen besiedelter Darm wieder gesund wird. Und 
diese Jahre gehen einher mit vielen, vielen diffusen Beschwerden. Erspar dir das. Lass die Finger von 



 

 

Antibiotika. Es gibt auch meistens Alternativen. Kolloidales Silber bietet solch eine Alternative. Weil es zum 
großen Teil bereits über die Mundschleimhaut und den weiteren Schleimhäuten aufgenommen wird, hat es 
längst seine Hausaufgaben gemacht, bevor es in den Darm gelangen kann. Innerhalb von 6 Minuten nämlich 
sind die Einzeller bereits erledigt, weil sie keinen Stoffwechsel mehr betreiben können. Dafür hat das 
Kolloidales Silber gesorgt, indem es ein Enzym gehemmt hat, das die Einzeller benötigen. Man kann 
Kolloidales Silber äußerlich und innerlich anwenden für alle entzündlichen Prozesse, die mit Bakterien zu tun 
haben, aber auch bei Pilzinfektionen aller Art und selbst bei Virusinfektionen, ist Kolloidales Silber der Retter 
in der Not.... Übrigens: auch deine Blumen freuen sich, wenn hin und wieder ein Schlückchen Kolloidales 
Silber im Gießwasser ist. Das stärkt auch die pflanzlichen Abwehrkräfte.  
 

Achtung: Kolloidales Silber NICHT auf einen Metalllöffel tun, sondern direkt in ein Glas geben oder mit 
einem Plastiklöffel dosieren.  
 

Möglichst auf leeren Magen einnehmen. Kolloidales Silber sollte immer REIN sein. Es sollte KEINE Salze 
enthalten und keine Proteinverbindungen. Reines Kolloidales Silber wird hergestellt mit reinem, 
dampfdestilliertem Wasser und Silber. Sonst nichts. Mit elektrischen Impulsen werden kleinste Silberteilchen 
ins Wasser übertragen. Es ist dabei auch wichtig, dass die Silberkonzentration eher niedrig als hoch ist. Hier 
gilt keineswegs der Leitsatz: viel hilft viel. Es ist vielmehr so, dass, je geringer die Silberkonzentration ist, 
desto kleiner die Molekülcluster sind, und desto besser sind sie nierengängig und können vom Körper leichter 
ausgeschieden werden. Kolloidales Silber ist immer flüssig. Die Farbe variiert von einer klaren Flüssigkeit bis 
hin zu einem sehr zarthellen Gelb.  
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